
Samariter wollen helfen - 
lernen helfen - können helfen

Wir sind solide ausgebildet und üben
regelmässig, einmal im Monat, im 
Samariterverein. Dies vermittelt uns
persönliche Sicherheit. Unser Engage-
ment ist Ausdruck der Verbundenheit
mit Menschen, die Hilfe benötigen. Es
reicht vom beruflichen bis in den priva-
ten Alltag hinein. Wir leisten erste Hilfe
bei Veranstaltungen und sind anerkann-
te Partner von Rettungs- und Katastro-
phendiensten.
Unser Wissen und unsere Erfahrung 
geben wir in diversen Kursen an die Be-
völkerung weiter. So tragen wir dazu
bei, dass möglichst viele Menschen
Selbst- und Nachbarschaftshilfe leisten
können. Betroffene erhalten rasch Hilfe
und können wenn möglich zu Hause
versorgt werden. Dies ist für Verletzte
und Kranke am angenehmsten und ent-
lastet das Gesundheitswesen. Wir erle-
ben unsere Samaritertätigkeit als ein
Geben und Nehmen. Sie ist eine sinn-
volle Freizeitgestaltung, welche soziale
Kontakte ermöglicht und damit Freude
und Zufriedenheit vermittelt. Ebenso
unterstützt die Samaritertätigkeit die
persönliche Entwicklung jedes Einzel-
nen. Im Rahmen des Vereins, des Kanto-
nalverbandes oder auch der Zentralor-
ganisation (SSB) kann jeder interessier-
te Samariter Kader- oder Führungs-
funktionen übernehmen. Die notwendi-
ge Ausbildung dafür bietet der SSB an.
In diesen Ausbildungen kann die per-
sönliche Entwicklung gefördert und ei-
niges an Lebenserfahrung gewonnen
werden.
Wir würden uns über Mitgliederzu-
wachs im Samariterverein freuen und
können vielleicht gerade Sie an unserer
Übung vom 17. März begrüssen.

Hildegard Gisler, Samariterlehrerin
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Vereinsübung: Erarbeiten des Themas Schädel-Hirn-Verletzung in der Gruppe.
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Baubewilligung 
(BH=Bauherrschaft; BO=Bauobjekt)

BH: Bruno Lang, Artbach
BO: Bestehende Kiesstrasse mit einem
Betonbelag versehen, auf Grundstück
Nr. 106
Lage: Artbach

Walter Mattmann kandidiert
nicht mehr als Mitglied des
Gemeinderates in der neuen
Amtsdauer
Walter Mattmann, Offenes Forum Uedli-
ge, ist seit 2003 Mitglied des Gemeinde-
rates und hat das Ressort Schulverwalter
inne. Für die neue Amtsdauer 2008 -
2012 wird Walter Mattmann nicht mehr
als Mitglied des Gemeinderates Udli-
genswil kandidieren. Er will sich wieder
mehr seiner Familie und dem Beruf wid-
men. Walter Mattmann hat sich in seiner
Amtszeit den hohen Anforderungen ei-
nes Gemeinderatsmitgliedes und Schul-
verwalters gestellt. Er hat bestehende
Strukturen hinterfragt und war stets da-
ran interessiert, die Abläufe nachvollzie-
hen zu können. Nötigenfalls wurden die-
se zeitgemäss angepasst. Mit Interesse
hat er für das Wissen des elementaren
Aufbaues der Geschäfte Zeit investiert,
welche ihm eine Gesamtübersicht ver-
mittelt haben. Damit konnte er sich die

H i l d e g a r d  G i s l e r

Vernetzung der einzelnen Geschäfte und
Entscheide aneignen. Walter Mattmann
war stets bestrebt, eine klare Auslege-
ordnung vorzulegen und gestützt darauf
die nötige Neuausrichtung einzuleiten.
Er suchte nach bürgerfreundlichen Lö-
sungen. Der Gemeinderat dankt Walter
Mattmann für den Einsatz, den er seit
Herbst 2003 zu Gunsten des Allgemein-
wohls geleistet hat, herzlich und
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wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

Gemeindeversammlung
Am 17. März 2008, 20.00 Uhr, findet im
Bühlmattsaal eine Gemeindeversamm-
lung statt. Die Traktanden lauten:

1. Revision der Ortsplanung
1.1 Orientierung über das Planungsver-
fahren und die Ergebnisse der Planungs-
revision
1.2 Detailberatung und Beschlussfas-
sung über den Zonenplan mit Über-
führung in die digitale Form
1.3 Detailberatung und Beschlussfas-
sung über das Bau- und Zonenreglement
1.4 Schlussabstimmung über die revi-
dierte Ortsplanung

2. Umfrage (ohne Beschlussfassung)
Die Botschaft des Gemeinderates ist be-
reits in alle Haushaltungen sowie an die
auswärtigen Grundeigentümer versandt
worden. Nach der Teilrevision der Orts-
planung 2007 gilt das neue Planwerk
wieder für mehrere Jahre als raumplane-
rische Richtschnur. Anlässlich der vor-
bereiteten Revision sind die berechtigten
Ansprüche der Öffentlichkeit den eben-
so berechtigten der Privaten gegenüber-
gestellt worden um so die Güterabwä-
gung vornehmen zu können. Dabei soll
einerseits zur Landschaft und den Natur-
werken Sorge getragen werden, anderer-
seits soll die Ortsplanung auch geeigne-
te Wohnzonen ausscheiden und die Be-
dürfnisse des Gewerbes und der Land-
wirtschaft berücksichtigen. Im Rahmen
der Ortsplanungsrevision 2007 wurden
auch veraltete und nicht mehr zeit-
gemässe Bestimmungen des Bau- und
Zonenreglementes angepasst. Zwingend
musste vom Kanton her der Bereich der
Gefahrenzonen einbezogen werden. Im
Übrigen wird auf die versandte Bot-
schaft des Gemeinderates verwiesen.

Jugendarbeit
• Der Jugendarbeiter Mark Müller, Lu-
zern, beendet seine Tätigkeit als neben-
amtlicher Jugendarbeiter in Udligenswil
auf den 31. März 2008. Für die geleiste-
ten Dienste wird der Dank ausgespro-
chen. Die Stelle ist zur freien Bewer-
bung ausgeschrieben worden.
• In den Pressemitteilungen vom Januar
2008 haben wir über den neuen Vertrag
der Jugendarbeit berichtet. Danach be-
steht eine Jugendkommission aus fünf
Mitgliedern. Die bisherige Vertreterin
der ev.-ref. Kirchgemeinde, Ursina Parr,
Pfarrerin, Adligenswil, ist als Kommissi-
onsmitglied zurückgetreten. Für die ge-
leisteten Dienste wird ihr der beste Dank
ausgesprochen. Aufgrund des neuen Ge-
meindevertrages hat der Gemeinderat als
zuständige Wahlbehörde für den Rest
der Amtsdauer Nicole Keller-Bürki,
Sonnmatt 17, als Mitglied der Jugend-
kommission gewählt. Der Neugewählten

2

wird für die Bereitschaft zur Mitgestal-
tung und Mitwirkung der beste Dank
ausgesprochen und zur Wahl herzlich
gratuliert.

Pflegewohngruppe 
Udligenswil
Schon seit mehreren Jahren besteht die
ständige Fachkommission für Altersfra-
gen, welche den Gemeinderat in diesem
Bereich berät und entsprechende Anträ-
ge stellt. Mitglieder der Fachkommissi-
on sind zur Zeit: Rita Rigert-Meyer, So-
zialvorsteherin (von Amtes wegen), Hil-
degard Gisler-Jakober, Dr. med. Josef
Hodel, Walter Imfeld und Sabine Wyss-
brod-Schweizer. Die Kommission ist da-
nach bestrebt, die Interessen der betag-
ten und älteren EinwohnerInnen wahrzu-
nehmen und zu vertreten. Im Jahre 2002
hat die Kommission ein Konzept für ei-
ne Pflegewohngruppe Udligenswil aus-
gearbeitet, welches vom Gemeinderat
am 21. Januar 2003 genehmigt worden
ist. Der Regierungsrat hat die Genehmi-
gung aufgrund des erlassenen Moratori-
ums für die Aufnahme von Pflegewohn-
gruppen in die Pflegeheimliste abge-
lehnt. Das Moratorium läuft noch bis im
Jahre 2010. Die Notwendigkeit für die
Aufnahme in die Pflegeheimliste ist des-
halb unabdingbar, damit die Aufwen-
dungen von den Krankenkassen aner-
kannt werden. Der Bedarf einer Pflege-
wohngruppe erhält in unserer Gemeinde
erhöhte Dringlichkeit. Der Gemeinderat
hat daher der Kommission für Altersfra-
gen den Auftrag für die Aufarbeitung des
Konzeptes erteilt. Die Aufarbeitung er-
folgt unter Beizug der Fachstelle für Ge-
meinwesen bei der Pro Senectute.

Abwasserreinigungsanlage
Die Abwasserreinigungsanlage Udli-
genswil wurde in den Jahren 1969/70
gebaut und ist seither ergänzt sowie er-
weitert worden. Anlageteile, welche seit
der Ersterstellung ausgeführt wurden,
kommen langsam "in die Jahre". Dies
trifft für die Überfallwehre zu. Die Über-
fallwehre sind für den alternierenden
Lauf der Becken nötig. Über diese Weh-
re gelangt das gereinigte Wasser in das
Nachklärbecken. Die heutigen Wehre
stammen aus der Zeit des Baues der
ARA und sind verrostet. Ferner funktio-
nieren die Heizungen nicht mehr. Der
Gemeinderat hat an die Firma Sistag, 
Eschenbach, den Auftrag für den Ersatz
dieser Überfallwehre erteilt. Der Kos-
tenvoranschlag lautet auf CHF 66'700.-
(inkl. Nebenarbeiten). Im Verlaufe die-
ses Jahres werden noch Sicherheitsvor-
kehrungen ausgeführt werden müssen,
wie z.B. Geländer entlang der Becken
und die Anlage von Plattenwegen. Nach-
her ist die ARA wieder in einem recht
guten Zustand. Vorbehalten bleiben neue
Vorschriften und Massnahmen für die
Werterhaltung und den Unterhalt.
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Interessenkonflikt: 
Natur, Landschaft, Tierhaltung
Im Gebiete Untere Allmend (östlich des
Schützenhauses) stehen eine ganze An-
zahl Grundstücke unter Natur- und
Landschaftschutz. Die Massnahmen die-
nen dazu, kommenden Generationen
ganz gezielt schützenswerte Gebiete zu
übergeben. Ferner darf der ökologische
Ausgleich dabei nicht vergessen werden.
Für die geschützten Gebiete werden den
Bewirtschaftern jährlich Beiträge ausge-
richtet. Die Unterschutzstellung bringt
die Verpflichtung mit sich, dass die Vor-
schriften des Natur- und Landschafts-
schutzes eingehalten werden müssen. So
dürfen verschiedene Massnahmen nicht
ausgeführt werden, wie z.B. Entwässe-
rungen, Holzlagerungen bei nicht stark
gefrorenem Boden. Ferner sollten in sol-
chen Gebieten auch die Hunde nicht frei
laufen gelassen werden. Im Verlaufe der
Monate März und April wird die Vegeta-
tionszeit wieder einsetzen. Dies stellt
wieder höhere Anforderungen an den
Schutz der Wiesen, aus denen die Land-
wirte das Futter verwenden müssen. Der
gegenseitigen Rücksichtnahme ist wie-
der vermehrt Beachtung zu schenken.

Reservoir Sonnmatt 
mit Leitungsanlagen
Die Stimmberechtigten der Gemeinde-
versammlung vom 26. November 2007
haben Sonderkredite in der Höhe von
CHF 1'700'000.- für den Neubau eines
Trinkwasserreservoirs und CHF
580'000.- für den Bau von Trinkwasser-
leitungen in der Hoch-/Dorfzone bewil-
ligt. Die Projekte konnten weiterbearbei-
tet und das Baubewilligungsverfahren
eingeleitet werden. Um die Realisierung
möglichst zügig vorantreiben zu können,
hat der Gemeinderat im Submissionsver-
fahren (Vorschriften über öffentliches
Beschaffungswesen) die nachstehenden
Arbeitsvergebungen vorgenommen:
• Baumeisterarbeiten an S & Bau AG,
Root, zum Nettoangebot von CHF
881'363.25.
• Rohrlegearbeiten an M. Kaiser AG,
Udligenswil, zum Nettoangebot von
CHF 162'024.75.
Mit den Rohrlegearbeiten wird im Ver-
laufe des Monates März begonnen. 

Wuhraufsicht
Im Wasserbaugesetz sind die Anlagen
neuer und die Korrektion bestehender
Gewässer geregelt. Darunter fallen alle
öffentlichen Gewässer, wie Bäche, Wei-
her, etc. Der Schutz und die Pflege der
Gewässer sowie der Uferbestockung
nennt man auch "Wuhraufsicht". Jede
Gemeinde hat einen Wuhraufseher zu er-
nennen. In Udligenswil ist Alois Hense-
ler, Krähmatt, mit dieser Aufgabe be-
traut. Er überwacht die Bäche generell
und insbesondere bei Dauerregen und
heftigen Gewittern. Die privaten Grund-
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

TOTENKLAGE
18.01.2008
Forster-Arnold Marie, geb. 28. Juli
1912, im Aufenthalt gewesen in 6030
Ebikon, Pflegeheim Höchweid

05.02.2008
Giger-Rüegg Klara, geb. 21. Februar
1939, wohnhaft gewesen in Udligenswil,
Schützenmatt 22

Den Hinterlassenen entbieten wir
herzliche Anteilnahme.

eigentümer werden ersucht, ihre Rasen-
abfälle sachgerecht zu kompostieren
oder der Grünabfuhr mitzugeben. Sie
dürfen nicht am Bachsaum platziert wer-
den, da ansonsten das Wasser bei Gewit-
tern solche Materialien mitreisst. Die
Gemeinde dankt Ihnen für die Rück-
sichtnahme und ist gerne bereit, bei all-
fälligen Fragen die nötigen Auskünfte zu
erteilen.

Controllingaufgabe 
des Gemeinderates
Die Gemeindeverwaltung untersteht
dem Controlling des Gemeinderates. Die
Gemeindekanzlei hat auf Ende 2007 die
Pendenzenverzeichnisse über die hängi-
gen Baugesuche, ausstehenden Veranla-
gungen der Grundstückgewinn-, Hand-
änderungs- und Erbschaftssteuern vor-
gelegt. Die Aufarbeitung dieser Sachge-
biete konnte abgeschlossen werden, so
dass keine Pendenzen vorliegen, die hät-
ten erledigt werden können. Der Ge-
meindeverwaltung wird für die Erfül-
lung des Leistungsauftrages der beste
Dank ausgesprochen.

Prämienverbilligung 2008
Im Januar haben wir auf die Prämienver-

Steueramt / Steuerinkasso
Die Steuerabrechnung 2007 ist abgeschlossen. Das Steueramt kann folgende Steuereingänge melden:

Rechnungsjahr Einheiten Vorjahr Einheiten 
2007 CHF 2006 CHF

Einwohnergemeindesteuern (inkl. nachträgliche 
Vermögenssteuern, Sondersteuern auf 
Kapitalauszahlungen) 6'273'752.85 1.95 6'570'053.75 2.00
Kath. Kirchensteuern 618'363.90 650'699.90
Personalsteuern/Gemeindeanteil 22'534.25 21'253.15
Liegenschaftssteuern/Gemeindeanteil 100'489.80 107'650.70
Feuerwehrsteuern 96'634.55 93'671.05
Handänderungssteuern/Gemeindeanteil 85'760.35 92'941.65
Grundstückgewinnsteuern/Gemeindeanteil 204'399.55 413'832.80
Erbschaftssteuern (ohne Nachkommenserb-
schaftssteuer, welche in Udligenswil abge-
schafft ist) /Gemeindeanteil -.- 34'427.80
Nach- und Strafsteuern 5'299.40 10'784.30

Zudem konnten dem Staat Luzern an Steuern 2007 aus unserer Gemeinde folgende Ablieferungen gemacht werden:

Eingang 2007 Einheiten Eingang 2006 Einheiten
Staatssteuern (inkl. nachträgliche Vermögens-
steuern, Sondersteuern auf Kapitalauszahlungen) 5'234'647.05 1.60 5'300'644.60 1.60
Personalsteuern 33'801.55 31'877.95
Liegenschaftssteuern 66'994.10 71'769.40
Handänderungssteuern 171'520.75 185'883.25
Grundstückgewinnsteuern 58'399.90 118'237.95
Erbschaftssteuern -.- 68'855.60
Nach- und Strafsteuern 4'515.80 9'256.-

Bei den vorstehenden Zahlen handelt es sich um die Steuereingänge, d.h. Steuern, die im Jahre 2007 einkassiert wurden. In der
Gemeinderechnung wird mit dem Steuerertrag (Sollbestand) gerechnet. Die Steuereingänge sind also nicht direkt erfolgswirk-
sam, sondern dies trifft für den Steuer-Sollbestand zu. 
Den Bürgerinnen und Bürgern, welche ihre Pflicht fristgemäss erfüllen, wird an dieser Stelle der beste Dank ausgesprochen.
Sie vermeiden damit viel Verwaltungsaufwand für das sonst nötige Mahn- und Inkassoverfahren.

billigung 2008 hingewiesen. Der An-
spruch ist bis spätestens 30. April 2008
geltend zu machen. Nach Ablauf dieser
Frist besteht der Anspruch nur noch an-
teilsmässig. Speziell zu beachten ist,
dass im Jahr 2007 alle Kinder und Ju-
gendlichen bis 25 Jahre mindestens die
Hälfte der Krankenkassenprämien
zurückerstattet erhielten. 2008 liegt die
Limite neu bei CHF 100'000.- steuerba-
rem Einkommen. Liegt das Einkommen
der Eltern darunter, kommt der Kanton
für die Hälfte der Prämien ihrer 25-jähri-
gen Kinder in der Ausbildung auf.

GEBURT
Korrigenda
In den Pressemitteilungen vom Dezem-
ber 2007 sind uns bei der Publikation ei-
ner Geburt gleich zwei Fehler unterlau-
fen. Am 23. November 2007 wurde Vi-
anne (nicht Vivianne) Sophia Bucher,
Tochter der Bucher geb. Labhart Susan
und des Bucher Adrian, Benzibühl 11
(und nicht 8) geboren. Wir bitten um
Entschuldigung.

GRATULATIONEN 
(soweit die Publikation nicht abgelehnt wurde)

02.03.1926
Wicki-Buholzer Paula, Weidhofmatt 7
82. Geburtstag

03.03.1932
Bühler Thomas, Dorfstrasse 26
76. Geburtstag

10.03.1916
Scherer-Arnold Magdalena, 
im Aufenthalt in 6405 Immensee, 
Alters- und Pflegeheim Sunnehof
92. Geburtstag



Steuererklärungen

Ausfüllen von Steuererklärungen und kaufmännische

Dienstleistungen durch kompetenten Fachmann

Sepp Stalder

Grossmattweg 1

6044 Udligenswil

Telefon 041 371 16 28

j.stalder@solnet.ch

Olga Braunschmidt-Tkachenko

Breiteichlimatt 5, 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 05 10, Fax 041 371 05 55, Natel 078 898 25 95

E-Mail braunschmidt@braunschmidt.ch

www.brunner-innenausbau.ch

Innenausbau Küchen Möbel
Badmöbel
Empfang und Geschäftsräume

Beratung
Gestaltung

Planung 
Umbauten

Individuelle Raumkultur

Hans Brunner
Hubmatt 4  | 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 14 02  | Fax 041 371 02 04

BRUNNER

GASTHOF ENGEL
            Küssnachterstrasse 2 
              6044 Udligenswil 

Mit frischem Wind wollen wir unsere Dorfbeiz mehr beleben! 

Neue Öffnungszeiten  
Montag – Samstag durchgehend von 9.00 – 0.30 Uhr

Sonntag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Tel. 041 – 370 74 76 

Wir würden uns freuen Sie bei uns begrüssen zu dürfen! 

Wirt  Frans Kuiper

Küchenchef Milan Bilen 

Mo geschlossen 
Di – Fr 8.00-12.00 Uhr  13.30-18.30 Uhr 
Sa 8.00-14.00 Uhr 
Tommaso Devito Dorfstrasse 12 6044 Udligenswil

 Telefon 041 371 08 66 

Jeannette Christoffel
Dipl. Feng Shui Beraterin AGP

Schönaustrasse 21

6044 Udligenswil

Telefon 041 377 14 25

Mobile 079 478 87 70

www.christoffel-fengshui.ch

jeannette@christoffel-fengshui.ch

� Ihr Garten als Ort der Erholung,

der Harmonie und der  Aus-

geglichenheit.

� Der Lebensenergie ungehinderten

Zutritt zum Garten gewähren, 

um diesen dann in sanften

Schwingungen zu durchziehen. 

� Ausgewogene Gartengestaltung,

die auf die Bedürfnisse jedes 

Einzelnen abgestimmt ist. 

Möchten Sie mehr darüber erfahren,
rufen Sie mich unverbindlich an.

Feng Shui
F r ü h l i n g s z e i t  – G a r t e n z e i t

Zu vermieten ab sofort:

Kleinbüro mit Direktzugang
Küssnachterstr. 4, Udligenswil, EG

Fläche 20 m2; zus. Abstellraum + WC-Raum 

inkl. Kundenparkplatz vor dem Eingang

Mietzins Fr. 400.– pro Mt. + NK fix Fr. 70.–

pro festvermieteter Aussenparkplatz Fr. 50.–

Auskunft / Besichtigung Tel. 041 371 14 18
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CHULE S

MWELTSCHUTZKOMMISSIONU
Was ist Littering?
Littering ist ein aus dem Englischen
stammender Begriff, der das achtlose
Wegwerfen und Liegenlassen von Abfall
in der Umgebung bezeichnet. Littering
geschieht meist mit kleinen Gegenstän-
den. Eine europaweite Studie aus dem
Jahr 2003 kam zum Ergebnis, dass in
den Städten Zigarettenstummel mit 58.3
Prozent die meisten "gelitterten" Gegen-
stände sind. An zweiter Stelle folgen
Kunststoffe (11.6 %), danach organische
Abfälle (9.8 %), Papier und Karton (8.8
%), Glas (7.3 %), Verpackungen (5.8 %)
und schliesslich Metall (3.9 %). Diese
Studie mass das Littering anhand der
Anzahl der weggeworfenen Objekte. Ei-
ne Basler Studie aus dem Jahr 2004, die
den Müll nach mehreren Parametern
(Anzahl, Volumen, Gewicht, Material)
erfasste, sieht Getränkegebinde und
Fastfood-Verpackungen mit einem An-
teil von rund 52 Prozent im Abfallberg
als Hauptproblem. Littering kommt
ebenso in der Stadt wie in der Land-
schaft vor. In der Schweiz sehen beinahe
zwei Drittel aller Gemeinden Littering
als Problem an. Von der Abnahme der
Sauberkeit betroffen sind Strassen, Plät-
ze und Parks sowie öffentliche Anlässe. 

Als Hauptursache für das zunehmende
Littering werden veränderte Konsumge-
wohnheiten (Wegwerfgesellschaft, flie-
gende Verpflegung) und ein generell
nachlässiger Umgang mit öffentlichem
Eigentum aufgrund sozialer Desintegra-
tion oder mangels sozialer Kontrolle ge-
sehen. Die Folgen des Litterings äussern
sich in kommunalen Reinigungskosten,
in der Umweltbelastung und in Verslum-
mung ("Abfall zieht Abfall an"). Gegen-
massnahmen zum Littering sind wieder-
holte Aufklärungskampagnen und regel-
mässige Reinigungen statt einmaliger
Beseitigungsaktionen. Aber die wirk-
samste Massnahme ist die Eigenverant-
wortung, indem man die Sauberhaltung
der Umwelt ernst nimmt. In Udligenswil
kennt man das Phänomen des Litterings
je länger desto mehr, z.B. auf dem
Schulhausareal, Skaterplatz, Areal des
Kindergartens Schürmatt, Kinderspiel-
platz bei der Kirche, Gemeindehaus-
platz, usw. usw. Die Umweltschutzkom-
mission dankt Ihnen für das Verständnis
und für Ihre Mitwirkung zur Bekämp-
fung des Litterings. 

Umweltschutzkommission Udligenswil
Präsidentin Marianne Arnold

UGENDTREFF

13.03.1931
Rast-Eiholzer Rita, 
Küssnachterstrasse 4
77. Geburtstag

18.03.1928
Wicki Josef,
Volloch 2
80. Geburtstag

20.03.1943
Gabriel Paul,
Allmendstrasse 7
65. Geburtstag

20.03.1943
Reinle-Bartholdi Verena, 
Unterlowmatt 7
65. Geburtstag

25.03.1933
Wicki Josef,
Schönaustrasse 18
75. Geburtstag

25.03.1938
Fischer Kurt, 
Sonnheimstrasse 8
70. Geburtstag

31.03.1930
Schwarz-Schneider Sieglinde, 
Unterdorfstrasse 1
78. Geburtstag

Den Jubilarinnen und Jubilaren wün-
schen wir gute Gesundheit, Glück und
Gottes Segen.

Am Samstag, 19. Januar 2008 führte der
Jugendtreff das erste Mal einen Ga-
meabend/ LAN Party durch. Der Anlass
war mit ca. 20 Besuchern ein voller Er-
folg. Im großen Saal wurden auf einer
Großleinwand verschiedene XBox Spie-
le gespielt und im daneben gelegenen
Büro wurden mit den Computern kleine
Städte errichtet. In den verschiedenen
Teams versuchten alle möglichst viel
Gold und Holz zu ergattern. Auch der
Einsatz der Bargruppe war immens. Un-
ermüdlich wurde Hot Dog um Hot Dog
über die Theke gereicht. Natürlich er-
freuten sich alle an den Sandwichs und 

Schinkenbrötchen, welche uns Marianne
Arnold vorbeibrachte. 
Ein kurzer Spurt ums Schulhaus tat allen
ermüdeten Augen gut. Nach einer Auf-
räumaktion konnten schließlich die
Türen des Jugendtreffs um 2.00 Uhr wie-
der geschlossen werden.

Wir möchten ein herzliches Dankeschön
der Firma Medluca Consulting Udli-
genswil (Bolin J. Barnes) aussprechen,
welche uns an jenem Abend 2 Computer
zur Verfügung gestellt hat. 
Jugendarbeit Marquito Müller und 
Joel Kurmann

Fasnacht 2008
Wie jedes Jahr fand am Freitag, 25. Ja-
nuar 2008 der beliebte Fasnachtsnach-
mittag an der Schule Udligenswil statt.
Da die Musikschule dieses Jahr ihr 30-
jähriges Jubiläum feiern darf, nahm dies
die Schule zum Anlass, das Fasnachts-
motto unter das Thema "Musik" zu stel-
len. Der Bühlmattsaal war für einen
Nachmittag lang fest in der Hand der
vielen FasnächtlerInnen. 
Im musikalisch geschmückten Saal lu-
den verschiedene Spiele ein, Geschick-
lichkeit und Treffsicherheit zu erproben.
Auf der Showbühne zeigten junge Mu-
sikkünstler und Zauberer ihr Können
und boten den Zuschauern tolle Einla-
gen. Mit DJ Bobo, musikalischen Fuss-
ballcracks, Hiphop-TänzernInnen, Pipi
Langstrumpfs sowie Piloten samt ihrem
Privatjet waren die Darbietungen inter-
national. Nicht zu vergessen die Volks-
musik, welche durch die Lehrpersonen
bestens vertreten war.
Die feinen Kuchen und der Sirup waren
sehr begehrt und boten Stärkung. Ganz
herzlich bedanke ich mich im Namen
des Lehrerteams bei den Kuchenbäcke-
rInnen, allen HelferInnen und allen Fas-
nächtlerInnen für das tolle Fasnachts-
fest.
Gabriela Keller-Wyss
Schule Udligenswil, Schulleiterin Stv.

J
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USIKSCHULEM 
M U S I K S C H U L E U D L I G E N S W I L 
noch 1 Tag!... morgen Samstag, 1. März 2008 ist unser Jubiläumsfesttag!
Schulanlage Bühlmatt / Eröffnung und Ballonflug: 13.30 Uhr,  
anschliessend Erlebnisparcours in freier Zirkulation. Apéro ab: 17.15 Uhr.
Festkonzert: 18.00 Uhr, anschliessend gemütlicher Ausklang im Musikbeizli.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
die Lehrpersonen der MS Udligenswil

Jahreskonzert der Feldmusik
Udligenswil

Liebe Ehrenmitglieder, Passivmitglie-
der, Freunde und Gönner der Feldmusik
Udligenswil
Am Freitag und Samstag, 14./15. März
2008 finden im Bühlmattsaal in Udli-
genswil die Jahreskonzerte der Feldmu-
sik Udligenswil statt. Zum Auftakt des
diesjährigen Jahreskonzertes spielt an
beiden Abenden die Jugendmusik unter
der bewährten Leitung von Sabine
Schnyder auf.  Die Feldmusik Udligens-
wil unter der Leitung von Patrik Brüg-
ger, Root, beginnt das Konzert mit der
"Swiss Festival Overture" von Philippe
Spark. Anschliessend folgen die beiden
Stücke  "Silver Mountains" und  "Ne
partez pas sans moi".  Die Feldmusik
Udligenswil schliesst den 1. Konzertteil
mit dem bekannten Marsch "Bellinzo-
na".
Mit dem "alten Berner Marsch" von Oli-
ver Waespi wird der 2. Konzertteil eröff-
net, gefolgt von "La Sera Sper il Lag ".
Anschliessend geht es weiter mit dem
"Swiss Ländler" von Mario Bürki. Die
letzten beiden Stücke sind  "Gala Polka"
und "Swiss Sounds". Dieses Jahr steht
das Konzert unter dem Motto
"Schweiz". Deshalb wurden ausschliess-
lich Musikstücke aus der Schweiz aus-
gewählt.

Allen Passivbeitragsspendern danken
wir heute schon ganz herzlich für die
Überweisung des Passivbeitrages. Alle
Spenden werden mit entsprechenden
Freiprogrammen verdankt.

Die Musikantinnen und
Musikanten der Feldmu-
sik Udligenswil freuen
sich über Ihren Besuch
am Jahreskonzert 2008.

ELDMUSIKF 

SBB-Generalabonnement-
Tageskarten

Wenn Sie einmal einen Tag aus dem
Alltag ausbrechen möchten, gönnen 

Sie sich eine Reise mit den SBB-
Generalabonnement-Tageskarten. 

Eine Tageskarte kostet für Udligenswi-
lerInnen CHF 35.- und für Auswärtige

CHF 45.-. "Last Minute-Karte", gekauft
am Reisetag, CHF 25.-. Sie sind bei 

der Finanzverwaltung Udligenswil zu
beziehen (Tel. 041 371 12 87 oder per
E-Mail tageskarte@udligenswil.ch).

Buerkli Ursula

Draeger Marc

Fankhauser Philipp

Glanzmann Rita

Hagenlocher Jürgen

Jaggi Barbara

Kühne Astrid

Küng Christian

Koller Xaver

Landolt Véronique

Müller Laurenz

Mäder Marlen

Peter Rainer

Schicker Thomas

Schmidiger Brigitte

Schnyder Sabine

Willimann Peter
Leiter Musikschule

Stäheli Lilo

Stampfli Sylvia

Wichser Christine

Zoller Stefano
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ENIORENS

Senioren-Fasnacht
Was isch ächt au im Pfarrsaal los,
es chömed  Lüüt, chli und gross.
Zum Teil schön azoge, mer cha nor lobe,
aha, d'Senioren Fasnacht isch da obä.
Fröhlechi Gsichter im Saal und viel La-
che.
Was wott ächt Brigit mit eus mache?
Zum Fäschte sind mir Seniore immer
zha,
drom stossed mer met Rotwii aa.
Itroffe send  es paar komischi Gschtalte,

Montag, 10. März 2008:
Jass- und Spielnachmittag am Bächli,

14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Dienstag, 11. März 2008:
Meditation mit Entspannungsübungen,

14.00 Uhr am Bächli, Sabine Wyssbrod,

Tel. 041 371 19 79

Donnerstag, 13. März 2008:
Offener Mittagstisch im Pfarrsaal, 12.00

Uhr, Anmeldung bis Dienstag bei Brigit

Lütolf, Tel. 041 372 18 28

Montag, 17. März 2008:
Seniorenwandergruppe, Leitung Erwin

Sigrist, Tel. 041 371 10 07

Seniorenturnen:
Jeden Mittwoch von 14.00 Uhr - 15.00

Uhr im Bühlmattsaal, ausser während

den Osterferien vom 21. März bis 6.

April 2008. 

RAUENGEMEINSCHAFTF
Wahre und unwahre Geschich-
ten von der 117. GV der Frau-
engemeinschaft

Die Perlenkette
Der Abend des 23. Januar 2008 beginnt
vielversprechend. Die Luft ist frühlings-
haft mild, der Bühlmattsaal füllt sich mit
88 Frauen. Man nimmt Platz an den lie-
bevoll geschmückten Tischen - Perlen
und rote Rosen. Erwartungsvoll schielt
die eine oder andere zum Gabentisch der
Tombola. Sollte es wirklich wahr sein?
Eine echte Perlenkette sei unter den vie-
len Preisen.

Doch zuerst die GV. Wie bei besagter
Perlenkette reiht sich Traktandum an
Traktandum. Rückblick aufs verflossene
Jahr, von rege benutzten Angeboten war
die Rede, aber auch von abgesagten Kur-

die wend eus sicher onderhalte.
Maler, Hüener, Baby's,  Astrolog,
die ziend eus voll  in Fasnachtssog.
D'Herrä werded schön tupiert.
Händ ond Gsicht wird voll igschmiert.
Bauarbeiter sind hektisch umägrennt
de Soppeverkäufer bliebt unerkennt.
Zur Musik wird no s'Tanzbei gschwunge
und au es Liedli wird no gsunge.
Schad esch dä Nomittag scho verbi,
aber fröhlich cha mer s´ganz Johr si.

Annemarie Wicki

sen, die mangels Teilnehmerinnen nicht
durchgeführt werden konnten. Dann der
Ausblick aufs neue Jahr. Nebst vielen
jährlich wiederkehrenden Ereignissen
gibts auch heuer Neues. So wird in Udli-
genswil ab April Spanisch geübt, im Mai
gemeinsam eine Modeschau besucht
oder im September Luzern auf seine ar-
chitektonischen Juwelen erforscht. Ge-
naue Daten und alle Angebote sind im
Jahresprogramm der Frauengemein-
schaft aufgeführt. Traktandum 8: Wahl-
en. Therese Werder tritt neu in den Vor-
stand ein, Sandra Räber würde ihr Kas-
senamt einer interessierten Nachfolgerin
abtreten.

Ereignis an Ereignis. Der Showteil mit
Imbiss folgt. Die Uedliger Perlen, der
Internetgemeinde seit ihrem 2. Publi-
kumsplatz am Swisscom Online-Karao-
ke Wettbewerb wohl schweizweit ein
Begriff, gaben Altbekanntes zum Bes-
ten. Wurst und Parisette schmecken zu
den Klängen der "Kleinen Kneipe an un-
serer Strasse" doppelt so gut und auch
die Tischdekoration macht nun so richtig
Sinn. Oder ist sie halt doch ein Hinweis
auf - jene - Perlenkette?

Die Tombola. Nummerierte Schöggeli
dienen als Lösli. Eins für einen Franken,
kauft man zehn, gibts eins gratis dazu.
Die gekauften Schöggeli werden idealer-
weise in auf- oder absteigender Reihen-
folge sortiert, dann kursiert die Liste mit
den Gewinnzahlen. Notariell beglaubigt,
selbstverständlich. Die Glücklichen be-
geben sich zum beladenen Gabentisch
und kehren zurück mit Blumenge-
stecken, Würfelspielen, Hug Guetzlipa-
keten und Zahnpasta. Und die Perlenket-
te? Keine Ahnung. War sie dabei? Oder
war alles nur ein - Gerücht?

Kristin Fux



– Umfassende
Beratung für Ihre Geldanlage.
Mit Kompetenz, Know-how und dem Zugriff auf ein 

weltweites Anlage- und Research-Netzwerk entwickeln 

wir für Sie die Anlagelösung, die Ihnen und Ihren 

finanziellen Zielen entspricht. Vereinbaren Sie einen 

Besprechungstermin. 

www.raiffeisen.ch

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Adligenswil-Udligenswil
Geschäftskreis: Adligenswil, Udligenswil, Meggen

Hauptsitz Geschäftsstellen
Dorfstrasse 2 Meierskappelstrasse 3 Luzernerstrasse 2
6043 Adligenswil 6044 Udligenswil 6045 Meggen

Telefon 041 375 81 11
www.raiffeisen.ch/adligenswil

J O S E F G I S L E R

H O L Z P R O D U K T E
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EREIN SPIELGRUPPENV

Liebe Udligenswilerinnen, 
liebe Udligenswiler 
Auch im Jahr 2008 wird der Verein Ju-
gend und Kultur Udligenswil das Ge-
meindeleben aktiv mitgestalten. Es sind
schon wieder diverse Veranstaltungen in
Planung. Die zwei erfolgreichen letzt-
jährigen Events Openairkino und Grüm-
pelturnier werden auch dieses Jahr wie-
der stattfinden. Selbstverständlich wer-
den wir auch an der Chilbi mit unserem
legendären Harrassensteigen nicht feh-
len. Zusätzlich ist noch die Durch-
führung eines Selbstverteidigungskurses
geplant. Außerdem wird der Verein VJK
einen Osterevent durchführen.

Dieser Osterevent findet am Sonntag,
23. März, statt (Ostern). Um 14.00 Uhr,
im Pfarrsaal, pfeifen wir zu einer Oster-
nestsuche in ganz Udligenswil. Satte
und grosse Preise gesponsert vom Uedli-
ger Gewerbe warten auf ihre Gewinner.
Stündlich werden zu verschiedenen Nes-
tern Hinweise gegeben. Bei Musik, Ge-

Schnuppernachmittag
im Wald

Möchten Sie mehr erfahren über die
Waldspielgruppe Zapfestübli? Gerne
stellen wir uns vor und zeigen Ihnen un-
ser Waldplätzli. Für die Kinder bietet
sich die Gelegenheit, das Zapfestübli
und die nähere Umgebung zu erkunden.
Wir laden Sie und Ihre Kinder herzlich
ein, uns im Zapfestübli zu besuchen.

Datum: Montag, 10. März 2008
Ort: Parkplatz Bunnig (Weg ist mar-
kiert), es stehen nur wenige Parkplätze
zur Verfügung, deshalb sind wir froh,
wenn möglichst viele zu Fuss kommen.
Zeit: 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Bitte melden Sie sich für diesen Anlass
an bei Sandra Deck, Tel. 041 370 03 40
. 
Bis bald - im Wald, das Zapfestübli-
Team Sandra Deck Gangl, Corinne Gis-
ler, Karin Haas

EREIN JUGEND UND KULTUR  VJKV
tränken und kleiner Verpflegung hoffen
wir mit diesem Event einen unvergessli-
chen Ostersonntag in Udligenswil auf
die Beine stellen zu können. 

Auf ein zahlreiches Erscheinen freut
sich der Verein für Jugend und Kultur
Udligenswil.

Für weitere Informationen zu diesem
Event besuchen Sie in der Woche davor
unsere Homepage: 
www.vjk-udligenswil.ch 

Tag der offenen Tür
in der Spielgruppe
Schnäggehüsli

Besuchen Sie uns in der
Spielgruppe und lassen Sie
Ihr Kind Spielgruppenluft
schnuppern. Gerne beant-
worten wir auch Ihre Fra-
gen.

Datum: 
Montag, 3. März 2008
Ort: 
Spielgruppenraum, beim
Schulhaus, der Weg ist vom
Pausenplatz an markiert.
Zeit:
ab 14.30 Uhr bis 16.00
Uhr

Wir grüssen Sie herzlich 
Andrea Sidler und 
Corinne Gisler

RAUENZIRKELF
Z m ö r g e l e

Donnerstag, 6. März 2008
ab 09.00 Uhr
im Pfarrsaal

Wir freuen uns, mit euch zu 
plaudern, Kaffee zu trinken,

zusammenzusitzen und Gedanken
auszutauschen. Für die Kinder
ist eine Spielecke eingerichtet.

Schnuppert erste Frühlingsdüfte 
mit uns und lasst euch überraschen 

von unserer Dekoration.

Es sind alle herzlich willkommen.
Gross und Klein, mit oder ohne Kinder. 

Kosten pro Familie: Fr. 6.00

Wir freuen uns 
jetzt schon 

auf viele Besucherinnen 
und Besucher!!

Euer Frauenzirkel



Der Projektleiter: Ruedi Knüsel

Guckloch
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EFORMIERTE KIRCHGEMEINDER 

ELTGEBETSTAGW

Ab Februar fühlen sich viele 
Jugendliche schon als

Schulentlassene, obwohl es 
erst im Juli soweit ist. Das geht 
vielen Eltern etwas zu schnell.

Ob bremsen oder wie mitgehen, 
kann im CONTACT 
besprochen werden.

OSAIKM 

Oster Gospel Konzerte 2008
mit Susan Orus, Bill Britt und
der JB Gospel-Band

Am 24. März, Ostermontag 19.00 Uhr,
geben Susan Orus und Bill Britt beglei-
tet von der JB Gospel-Band ein Gospel
Konzert in der reformierten Kirche in
Meggen.
Was John Brack vor Jahren begonnen
und zu einem festen Bestandteil der
Schweizer Musiklandschaft gemacht
hat, lebt mit Freunden wie Susan Orus
und Bill Britt unter der Leitung seiner
Frau Barbara Brack weiter. Wenn Susan

und Bill mit ihren hervorragend harmo-
nierenden Stimmen die gefühlvollen
Gospellieder interpretieren, kann der
Zuhörer dem Alltag für einige Stunden
entweichen und in das Licht von Ostern
eintauchen. Getragen von wunderschö-
nen Melodien erzählen die zeitlosen
Texte von der Auferstehung, dem Leben
nach dem Tod, vom Glauben, der Hoff-
nung und Zuversicht, von Freude und
Liebe.

Lassen Sie sich vom Können und der
Ausstrahlung von Susan Orus, Bill Britt
und der Musiker berühren und inspirie-
ren. Ein Feuerwerk der Emotionen er-
wartet Sie. Lieder voller Wärme, die so
richtig schön in die Osterzeit passen. Ge-
niessen Sie einen unvergesslichen musi-
kalischen Abend!

Die reformierte Kirchgemeinde Meggen
- Adligenswil - Udligenswil freut sich, 
Sie willkommen zu heissen. 

Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr;
Türöffnung ist um 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei; Kollekte.

Gasthof Engel
Seit unserem Rundschreiben vor einem
Monat hat sich viel getan. Der Betreiber
des Restaurants hat sich wegen berufli-
cher Veränderung zurückgezogen und
das Ruder an mich übergeben. 
Mein Name ist Hisko Baas, ich bin nie-
derländischer Staatsangehöriger, seit
1969 in der Schweiz und seit 12 Jahren
wohnhaft in Udligenswil. Wieso habe
ich dieses Mandat übernommen? Ich bin
Spezialist für Sanierungen  von Unter-
nehmen und bin der Meinung, dass Ud-
ligenswil dieses Lokal braucht. Das Res-
taurant mit all seinen Möglichkeiten
sollte jedoch fest in der Bevölkerung
verankert sein, damit eine tragfähige Ba-
sis geschaffen werden kann. Der Engel
sollte in Zukunft die Wünsche der Be-
völkerung widerspiegeln.

Möchten Sie mitmachen, sei es als fi-
nanzieller Partner, sei es als Event- Or-
ganisator, als Mitglied eines Komitees
zur Auswahl der Anlässe oder einfach
indem Sie uns kritische Anregungen ge-
ben? Sie sind herzlich eingeladen sich
bei mir zu melden. Nur zusammen kön-
nen wir den Engel für Udligenswil er-
halten.

Ich freue mich auf jede Rückmeldung
Hisko Baas, 041 372 05 51

Weltgebetstag, 
Freitag, 7. März 2008 - Guyana

Pfarrsaal: 14.00 Uhr, 
danach gemütliches Zusammensein

"Gottes Weisheit schenkt neues Ver-
ständnis"
Während 24 Stunden, vom Sonnenauf-
gang bis zum Sonnenuntergang, wird
von den verschiedenartigsten Menschen
von Osten nach Westen und von Süden
nach Norden die selbe Feier mit den sel-
ben Fürbitten vorgetragen und für die
selben Werte eingestanden. Damit wird
eine grosse, weltumspannende Kraft und
eine Verbundenheit zwischen Millionen
von Menschen erzeugt. In diesem Jahr
haben die Frauen aus Guyana die Litur-
gie zum Weltgebetstag mit grosser Sorg-
falt, Weisheit und Freude verfasst. Damit
lernen wir dieses kleine Land Guyana im
Norden von Südamerika und seine Le-
benskultur kennen.

Die Vorbereitungsgruppe freut sich dar-
auf, sich mit Ihnen auf ein Stück Weg zu
begeben, auf dem wir Solidarität, Ver-
bundenheit und Vertrauen zeigen und of-
fen sind für etwas Neues.

Kinderhort für die Kleinen.

Annina Meier, Verena Brändli und 
Daniela Mahrer

Der Wunsch ist an mich herangetragen
worden, bei den Guckloch-Texten je-
weils die Quellen anzugeben. Ich bitte
um Verständnis, wenn dies nicht mög-
lich sein wird. Der knapp bemessene
Raum für diese bescheidene Kolumne
soll ganz dem Thema gewidmet sein.
Beim Januar-Guckloch beispielsweise
hätte ich auf 7 verschiedene Quellen hin-
weisen müssen. Ich will mich keines-
wegs mit fremden Federn schmücken,
sondern weiss, dass ich lediglich das
Sprachrohr für jene Informationen bin,
die mir zugetragen werden. Es schmälert
meine Wertschätzung für die (vorwie-
gend älteren) Uedliger nicht, wenn ich
die Mini-Geschichten als "appetitanre-
gende" Kurztexte ohne Quellenangaben
der Leserschaft serviere. Ich bin den
zahlreichen Gesprächspartnern (z.B.
Hans Rigert, Anny Schilliger, Kaspar
Barmettler, Rita Rast, Sepp Gut, Marie
Henseler, Hans Schwendimann usw.
usw.) dankbar für ihre Erinnerungen und
bin froh, wenn die breite Unterstützung
meiner Arbeit auch im Jahr 2008 weiter-
hin spürbar bleibt.
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IBLIOTHEK

ERANSTALTUNGSKALENDERV OTFALLDIENSTN
Ärztlicher Notfalldienst

Sollte die Praxis von Dr. J. Hodel, Udli-
genswil, Tel.-Nr. 041 371 14 14, oder
Ihr Hausarzt nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie den zuständigen Notarzt über
die Nummer des Ärzte Notruf Luzern,
Tel.-Nr. 041 211 14 14.

Die Notfallzentrale der Luzerner Ärz-
tinnen und Ärzte

Medizinische Hilfe, Vermittlung von
Ärztinnen und Ärzten, Zahnärzten,
Apotheken, Rettungsdienst 144 und
Spitälern.

Ärzte Notruf Luzern
041 211 14 14

Unsere Leistungen
• Wir verbinden Sie rund um die Uhr di-
rekt mit der vor Ort einsatzbereiten me-
dizinischen Hilfe.

• Wir sind das Bindeglied zwischen Pa-
tient und Arzt.

• Für lebensbedrohliche Notfälle steht
zusätzlich jederzeit der Rettungsdienst
(144) zur Verfügung.

Ihr persönlicher Nutzen
• Der Notruf ist dauernd erreichbar.

• Sie werden von einer medizinischen
Fachperson beraten.

• Diese ist immer informiert, welcher
Hausarzt und Notfallarzt in Ihrer Regi-
on verfügbar ist.

• Zusätzlich werden auch Zahnärzte und
Apotheken vermittelt.

• Die enge und direkte Zusammenarbeit
mit dem Rettungsdienst und den
Spitälern garantiert schnelle Hilfe in je-
dem Fall.

I M P R E S S U M
HERAUSGEBER: GEMEINDERAT UDLIGENSWIL, 

GEMEINDEKANZLEI, 6044 UDLIGENSWIL. 

TEL. 041 - 371 13 13 / FAX 041 - 371 13 12.

REDAKTION: REDAKTIONSKOMMISSION «UEDLIGER»,

GEMEINDEKANZLEI UDLIGENSWIL.

GESTALTUNG / UMBRUCH:

w w w. k n u e s e l - m a r k e t i n g . c h
INSERATE:  MARLIS MATTMANN, TEL. 041 371 03 82
DRUCK / VERLAG:

LEY DRUCK, SPITALSTRASSE 45, 6004 LUZERN.

TEL. 041 - 420 87 87, FAX 041 - 420 39 00.

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE:

11.03.2008. EINGABEN AN DIE GEMEINDEKANZLEI
o d e r   i n f o @ u d l i g e n s w i l . c h

VERANSTALTUNGEN:
( ö f f e n t l i ch  z u g ä n g l i ch e  A n l ä s s e ,  G e n e ra l -  u n d  Ja h re s v e r s a m m l u n g e n ;  
i n t e r n e  Ve re i n s a n l ä s s e  s i e h e  u n t e r  w w w. u d l i g e n s w i l . c h )

März
Samstag 1.3. Musikschule: Jubiläumsfest
Montag 3.3. Spielgruppe Schnäggehüsli: Tag der offenen Tür
Donnerstag 6.3. Frauenzirkel: Osterzmörgele
Freitag 7.3. Weltgebetstag: Guyana
Freitag 7.3. Jubla: LVW und rekken
Freitag 7.3. Kulturverein: GV
Freitag 7.3. Allmend-Schützen: GV
Samstag 8.3. FG: Zwerg filzen
Montag 10.3. Waldspielgruppe: Schnuppernachmittag im Wald
Donnerstag 13.3. FG: Mittagstisch
Freitag 14.3. Feldmusik: Jahreskonzert
Samstag 15.3. Feldmusik: Jahreskonzert
Samstag 15.3. Jubla: Osternachmittag für die jüngeren Kinder
Montag 17.3. Gemeinderat: Gemeindeversammlung Ortsplanungs-

revision 2007
Freitag 21.3. Kirchenchor: Singen am Karfreitag
Sonntag 23.3. Jubla: Apero / Eiertütschen / Osterkerzenverkauf
Sonntag 23.3. Verein Jugend und Kultur: Osternestsuche
Sonntag 23.3. Kirchenchor: Singen an Ostern
Montag 24.3. Ref. Kirchgemeinde: Susan Orus, Bill Britt: Southern

Gospel Konzert
Mittwoch 26.3. Fanclub Örgeligade: Musikstubete
Freitag 28.3. Raiffeisenbank: GV
Freitag 28.3. Theatergesellschaft: GV
Sonntag 30.3. Feldmusik: Weisser Sonntag

Altpapier: 08. März durch die Firma Heggli aus Kriens
Gartenabraum: 17. März

Osterferien: Freitag, 21. März bis Sonntag, 6. April

April
Montag 7.4. FG: Beginn Spanisch-Kurs
Mittwoch 9.4. Kulturverein: Beginn Malkurs
Samstag 12.4. Kulturverein: Ausstellung  Herbert Seybold
Samstag 12.4. Raiffeisenbank: GV
Mittwoch 16.4. Musikschule: Instrumentenberatung
Mittwoch 16.4. Samariterverein: Beginn Nothilfekurs
Donnerstag 17.4. Frauenzirkel: Kinder-Kleider-Börse
Freitag 18.4. Feldmusik: GV
Freitag 18.4. Guggenmusig Chnörz: GV
Freitag 18.4. FG: Besuch Blindenheim Horw
Samstag 19.4. Verein Jugend und Kultur: Openair-Kino
Sonntag 20.4. Gemeinderat: Neuwahl Gemeinderat, Rechnungs-

kommission, Bildungskommission

B 
Neue Bücher:

Das Erbe der Töchter von Juliet Hall
Ein antiker Bernstein, ein Tagebuch und
Fotos ihrer Mutter, das ist alles, was Ca-
ri von ihrer Familie geblieben ist. Die
Suche nach ihren Wurzeln führt die jun-
ge Britin aus Brighton an die italienische 
Riviera, in den geheimnisvollen Irrgarten
einer Villa. Umgeben von Oleander und
Jasmin, entdeckt Cari ein Erbe, das drei
Generationen von Frauen ihr übermittelt
haben...

Der Duft der Farben von  Preethi Nair
Ninas Leidenschaft sind die Farben und
die Malerei, doch ihr Leben in 
London spielt sich in Schwarzweiss ab.
Um den Ansprüchen ihrer indischen Fa-
milie gerecht zu werden, musste sie
schon immer auf ihre Träume verzich-
ten. Bis ein ungewöhnlicher Entschluss
ihr einen Weg in die Freiheit eröffnet...

Neue DVD-Filme:
Ratatouille - Könige der Wellen - Iris -
Babel



Engpass im Finanz- und  Rechnungswesen?
Probleme mit der Steuererklärung?
• betriebswirtschaftliche Buchführung inkl. Lohnbuchhaltung
• Jahresabschluss
• MWST-Abrechnungen
• Sozialversicherungs-Abrechnungen (AHV, Suva, BVG usw.)
• Steuerberatung, Ausfüllen von Steuerformularen
• Reorganisationen, Unternehmensberatung
• kurzfristiger Einsatz als Troubleshooter
• auf Wunsch an Ihrem Domizil
• Internationale Erfahrung, mehrsprachig
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• Elektro-Anlagen • Verkauf und Reparaturen
• Telefon-Installationen von Elektro-Geräten
• ISDN/ADSL

Schlössligasse 4 Sonnenheim 18
6044 Udligenswil 6344 Meierskappel
Tel. 041-371 15 55 Fax 041-790 22 76 Tel. 041-790 10 76

33 Jahre Malergeschäft Walter Greter Udligenswil

MALERARBEITEN – innen und aussen
MALEN, TAPEZIEREN, DEKORATIVE TECHNIKEN, RISSANIERUNGEN etc

INSEKTENSCHUTZ-Gitter, -Rollos, -Türen etc.
HERSTELLEN, LIEFERN, MONTIEREN

Referenz Objekte. Verlangen Sie Offerten von:
Walter Greter, Malergeschäft, Weidhofstrasse 7, 6044 Udligenswil
Tel. 041 371 01 04, FAX 041 371 01 52, e-mail: gremal@bluewin.ch


